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Der Wetteifer im Arbeitstempo
wächst an beiden Ufern, sofern er
überhaupt noch eines Wachstums
fähig ist. Täglich treffen neue Mel-
düngen über Fertigerstelltes, Bezug-
bereites und vereinzelt sogar bereits
über Fertigbezogenes ein. Der Wo-
chenrapport für das linke Ufer lau-
tet: Der Funkturm im Hof des Elek-
trizitätspavillons ist aufgebaut, und
gerade jetzt sind große Transporte
von Turbinen und anderen wichtigen
Maschinen unterwegs. In der Abtei-
lung «Graphisches Gewerbe» ist die
Drudeereimaschine montiert. Im AI-
koholfreien Restaurant kann man sich
an den schönen Wandmalereien von
Cornelia Forster ergötzen. Auf dem
Belvoir-Högerli steht die S. A. C.-
Hütte bezugsbereit. Für das rechte
Ufer: Die Turmuhr des Gemeinde-
hauses geht bereits mit der Zeit und
zeigt zuverlässig die Stunde. Die
Glocken sind aufgezogen, verhalten
sich aber noch stumm. Sämtliche Brun-
nen stehen am richtigen Platz, und
auch die dazugehörigen Wässerlein
werden bald plätschern. Alle Schiffs-
Stege sind fertiggestellt, so daß die
Ausstellungsschiffe anlegen können.
Bild rechts: Der Arbeiter auf dem in
einer Höhe von 75 m ins Leere hin-
ausragenden Eisenbalken hat keine
Zeit, die Aussicht zu bewundern. Er
muß sich auf dem linksufrigen
Schwebebahn-Turmkopf um die gute
Vernietung kümmern. Links außen
im Bild gewahrt der Stadtkenner noch
den weißen Block des Walcheturmes,
worin die LA-Pläneschmiede hausen.
Die Landesausstellung hat einen na-
gelneuen Beruf geschaffen: sie wird
für ihre Schwebebahn über den Zü-
richsee Liftmädchen beschäftigen. Wie
soll man sie taufen? Vielleicht Züseli,
besser Zü-See-Li Zürichseeliftmäd-
chen? Was meinen Sie dazu? Sie brin-
gen die Leute, die anstatt mit dem
Schiff oder mit einem Autobus lieber
mit dem «Luftibus» (warum sollte
sich diese Bezeichnung nicht einbür-
gern?) ans andere Ufer gelangen, zu
den Turmspitzen und wieder herun-
ter. Man wird die jungen Damen in
eine Uniform stecken, bestehend aus
schönen blauen Hosen und weißem
Jadcett, damit jeder sofort merkt,
daß er in Zürich ist. Die Mädchen ar-
beiten zwischen 8 und 23 Uhr im
Zweischichtenbetrieb. Selbstverständ-
lieh hat jede Angestellte ihren freien
Wochentag. Wir zeigen hier einige
der freundlichen Mädchen, die nun
während der Landesausstellung inner-
halb eines Spielraumes von 75 m ein
sehr bewegtes Dasein führen werden.
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